
^Düsseldorfer StadttDeater^

jr mmmam Direktion: £udu>ifl Zimmermann „,, M „, ^y

Feine

Mittwoch, den 24. Februar 1909: Abonnement 5

Die lustige Witwe

Operette in drei Akten (teilweise nach einer fremden Grundidee) von Victor Leon
und Leo Stein. Musik von Franz Lehär.

Spielleitung: Ernst Herz. Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldr.
Personen:

Baron Mirko Zeta, pontevedrinischer Gesandter
in Paris........Ernst Bedau

Valencienne, seine Frau.....Helene Blumenthal
Graf Danilo Danilowitsch, Gesandtschaftssekretär

Kavallerieleutnant i. R.....
Hanna Glawari .......
Camille de Rosillon-......
Vicomte Cascada .......
Raoul de St. Brioche......
Bogdnnowitseh, pontevedrinischer Konsul
Sylviane, seine Frau ......
Kromow, pontevedrinischer Gesandschaftsrat
Olga, seine Frau ... . . .■■•■••
Pritschitsch, pontevedrinischer Oberst in Pension

und Militärattache
Praskowia, seine Frau ......
Njegus, Kanzlist bei der ponlevedrinischen

Gesandtschaft......
Lolo
Dodo
Jou-Jou
Frou-Frou
Clo-Clo
M:irgot
Ein Diener .......
Kin Herr . . . . . .
Ein Kellner .......

Pariser und ponlevedrinische Gesellschaft. Guslaren.
Spielt in Paris heutzutage und zwar: der erste Akt im Salon des pontevedrinischen
Gesandtschaftspalais; der zweite und dritte Akt einen Tag später im Palais der

Hanna Glawari.

* „ * Hanna Glawari: Ernesta Hutt-Delsarla als Gast.
Die Kostüm-Ausstattung stammt aus den Ateliers der Firma „Die Bühne", G.m.b.H.

für künstlerische Theaterausstattung, Düsseldorf-Oberkassel.
----------------------------------------Keine Ouvertüre. ----------------------------------------

Nach dem 1. und 2. Akte findet je eine längere Pause statt.

Kassenöffnung und Einlass 7 Uhr. Anfang 7 1/» Uhr. Eude nach 10 V* Uhr.

Grisetten

Eugen Albert
*

Eobert Hutt
Hermann Burekard
Arthur Schotter
Paul Hermann
Frieda Hock
Carl Linke
Elisabeth Bartram

Max Siegert
Marie Sieg

Ernst Herz
Elisabeth Klissner
Lina Reibold
Josefine Zobus
Franziska Grund
Käthe Zobus
Margarete Schneider
Paul Neumann
Paul Lenoir
Jahn Hofknecht

Musikanten. Dienerschaft.

Operiipreise
Donnerstag, 25. Febr.: Abonnemente
Die Haubenlerche

Freitag, 26. Febr.: Abonnement 7

Das Glöckchen des Eremiten
Krank: Franz de Paula.

Beurlaubt: Ali'ons Schützendorf-Bellwidt; Josefln« von Hübbenet.

Programm 10 Pfg.

elzwaren

Blsogger-Kütyi
Kasernenstr.,Ecke Grabenstr.

Manufakturwa ren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30
Grösste Auswahl in

Wäsche ii Kleiäerstoffen
vorteilhafte Qualitäten für

Konilrmations- und
Komm u n io ns ■Kleider

in weiss, schwarz und farbig.

«

Stahlwaren
Tonlmllmstrasse 2, Graf

Adolfstrasse 58.
IMIKlier & Wildt.

Teppiche
Läufer — Dekorationen billigst

Verkauf auch an Private.
Engros-Lager Hüttenstr. 48.
Kein Laden; das Lager ist nur
bis Ii Uhr nachmittags geöffnet.

Fritz Reuter
Hut- UEd Mützen-Manufaktur

34 Schadowstrasse 34
Grösstes und feinstes

Spezialgeschäft am Platze I

Nur erstklassige Fabrikate des In¬
timi Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach-Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse 52 '•



lakate
u. Jlustragzeffel

liefert in tolrkunaspoller.Ausführung
die Buchdruckerei des

,.Düsseldorfer General-Anzeiger"
KSnlßsallee 27.

tftrnfpr. Hr. 2327, 2328,2329,2330.

Paladilhe, der Komponist der weltbekannten
„Mandolinata" und der Oper „Patrie", zählte erst 16
Jahre, als ihm die glänzende Auszeichnung des Rom¬
preises im Jahre 1860 zu Teil wurde. Die Preis-bewer-
bung um den Prix de Rome fand damals im Akademie¬
palaste statt, in dem Logen für die Konkurrenten ein¬
gerichtet worden waren, und wenn die Bewerber ihre
Arbeiten vollendet hatten, pflegten sie sich auf dem Hofe
dem unschuldigen Vergnügen des Ballspielens mit Eifer zu
widmen. Im Jahre 1860 war der junge Paladilhe einer
der leidenschaftlichsten Ballspieler. Er war gerade dabei
dem Balle einen kräftigen Stoss zu geben, als er den
Meister Berlioz erblickte, der aus dem Beratungssaale
der Jury heraustrat. Er stürmte auf ihn zu und fragte
hastig: „Bitte, mein Herr, wer hat den Preis erhalten?"
Berlioz mass den jungen Burschen mit einem befremdeten
Blicke und sagte: „Was kann das dich interessieren,
mein Bürschchen?" „Ach bitte, bitte, sagen .Sie es mir
doch," bat Paladilhe treuherzig. „Nun denn, es ist ein
gewisser 'Paladilhe," erwiderte Berlioz lächelnd. „Da.-
bin ich ja, Paladilhe," jubelte ehr Jürgling und'warf
einen Ball über die Dächer hinweg in die Rue Mazaiin-

Tasehenfahrplan
tm den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Königl. Eisenbahndirektion Essen
Der Fahrplan enthält die sämtl. Strecken der Direktionsbezirke

Essen, Elberfeld und Cöln
die Hauptstrecken von

Münster
und den benachb. Direktionsi ezirken, wichtige Reiseanschlüsse nach
allen Biohtungen, Klein- und Strasseiibahnen und Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Essen.

Obiger Tasclienfahrplan Ist zu habeni
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des .Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. «6 und Nordstr. 34, Willielmplatz », Nordd. Lloyd, (Kmil Meyer),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz & Olbertz, Elberfelderstr. 6, Müllern

4 Lehneking, Blumenstr. 8, in Neuss, Niederste. 43.

T

. tnsertions- Auftrüge ,
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27. I

Fernspr. Nr. 2327, 2328. 2329 2S3P

Stadt-Filialen:

Cölnerslrasse 268
Adolf Salm . Femspr. Nr. 18SS

Eilerstrusse 67
Jul. Bohmalt . Femspr. Nr. 676

Friedenstrasse 65
August Zeitz

FUrsteuwallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. ml

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Femspr. Nr. 375

Immermaunstrasse 62
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4473

Lindeustrasse 60
* Wwe. G. Wirminghaus

Fernspr. Nr. 1U91

Derendorfersti asse 1»
Mart. Teppler

Wehrhahn 39
Alfred Böttcher . Fernspr. 466

Wilhelmsplatz 9
Kmil Meyer Fernspr. Nr. 7861.

güHTelöorfcr'tumMMtätä-

Bauptgescfcäftssttlk: Grabenstr. 25
Sernfprecher Hr. 2327, 2328, 2329, 2330

ZiDeiggescfcäftsstellen:fterdstr. ik
Heuss, Rtedmtr. 43

Auswärtige Filialen:
Beitrat!)

Peter Bauermann
iittelstrasse afi, am Markt

Duisburg'
Alb. Montel, Königs«. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserjätr. 144

Gerreslieiin
H. Klevenhausen, Kblnerstr. 61

(Ecke Sclmlstr.)
Hilden

Wilh. Muires, Mittelstr. 97
Krefeld

J. F. Houben, Luisenstr. 97
Mettniann

E.NussbruchjLutterbcckerstr. 4
M.Gladbach

Wwe. J. Metzer, Friedriehstr.T
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr. 94
Oliligs

M. Koch, Diisseldorferstr. 66
Rath

Joh. Poether. Kaiserstr. 28 a
Ratitigeu

Hub. Buschhuusuu, Markt I
Rheydt

H-Diimmler, Friedrich Wilhelm-
und Dalilenerstr.-Ecke

Viersen
J. Weber, Hauptstr. 140



I

Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheiat-Keim-stmunj

Zur Beachtung!
Das Spielen und Herumlaufen der Kinder im Saale

während des Konzertes ist strenge verboten. Dieses
"Verbot ist in letzter Zeit sehr wenig beobachtet worden
und hat zu recht unliebsamen Störungen Veranlassung
gegeben. Die Verwaltung richtet daher von neuem die
dringende Bitte an die Besucher, dafür sorgen zu
wollen, das die Kinder, besonders während der Musik¬
aufführungen, auf ihren Plätzen bleiben und nicht den
übrigen Besuche; n durch wildes Herumtollen die Freude
an der Musik stören.

Es ist feiner in letzter Zeit von vielen Besuchern
darüber geklagt worden, dass einzelne Gruppen halb¬
wüchsiger junger Leute, besonders beim Sonntagskonzert,
durch lautes, ungezogenes Benehmen, Werfen von Bier¬
untersätzen usw. groben Unfug verüben und Störungen
verursachen. Die Besucher werden gebeten, bei der
Unterdrückung dieses Unfugs mitzuhelfen und die Namen
der Täter festzustellen. Es wird in Zukunft gegen alle
derartigen Unfugmacher^ scharf vorgegangen werden und
sie werden ohne weiteres aus dem Garten entfernt und
gegebenenfalls zur Bestrafung angezeigt werden.

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Briketts
— nur bester Qualität — liefert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche
W. Arnold Nachf.,

Carl Duck weil er
Bureau: Leopo)dstrasjse 15.

Heinr. Meltzer E^Ngcw.
Spezial-Geschäft für Blumenbinderei und Dekoration

Bazarstrasse 7, im Breidenbacher Hof.
Höchste Auszeichnungen mit StaaU- u. gold. Medaillen u. Ehrenpreisen:

Erturt 1897 Krefeld 1S99 Dflsseidorf llfc.2 Paris 190o
Hamburg 1&97 Erfurt 1901 Köln 19U3 Mannheim 1907
Erfurt 1898 Frankfurt M 1900 Düsseldorf 1904

Fütterung* j " auIfbvögel.._ .. f < Wolfe u. Hyänen
Zeiten: Pelikane u. Möven 3

2 1/. Uhr
27« n Bären 37« Uhr

Raubtiere 4

»WA

O. m. b. H.
Düsseldorf

Kaiser Wilhelmstr 10. Tel. 2750
Tel.-Adr: Fama Düsseldorf
Verleih-Institut

für historische und
Masken-Kostüme, Dominos etc.

in hocheleganter und feinster Aus¬
führung für Damen und Herren.

Preislisten zu Diensten. Aparte Neu¬
heilen. Reichste Auswahl.

Vornehmes und einziges Spezlal-
Oeschaft am Platze.

Zu vergeben

Zu vergehen

^==— lnsertlons-Auftrage
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
,Theater- und Konzertj-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

Ost- n. Stein-
strassen-EckeHotel „Römischer Kaiser"

Im Wein-Restaurant allabendlich Wirifor» lTnn«7orta
and Sonntags mittags die beliebten WlilLuI"l\.UllZiul Lö.

Im Bier-Restaurant: Bestgepflegte Biere
BsST" Dortmunder, Münchner, Pilsner "13K|

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Zu vergeben

„Zum Rebstock 44
Gegr. 1893 Theodor Hagen'sche Weinstuben Tel 1008
--------•-------- SPEZIALITAT: -----------------

Real tourtle, Tourtle Ragout, Austern, Kaviar,
Hummer and sämtliche C .likatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hanse und nach
auswärts. Vor u. nach Schluss der Theater

— Diner« «nd Soupers. -----■------

Zu rergebec



Den Eingang
sämtlicher Neuheiten

in unseren Spezial-Artikeln

Tapeten - Lincrusta

Wandspannstoffe

zeigen ergebenst an

Rheinisches Tapetenhaus Fausel & CiL
G. m. b. H.

Sc£i.a,d.o"s*7-pla,t!z; 3—S.

Düsseldorfer Stadttheater
Kamstag, 27. Februar: Hin Fallissement. Abonnement 8.
Sonntng, 28. Februar, abends 7 Uhr: Der Opernball. Abonn. 1.

Die Ahonncmentskarten sind auf Verlanuen vorzuzeigen.
Während d< r Hiiiiptpauson wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Aach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawageu vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse /u Fahrten
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologiseher Garten, 3. Grafenberg,
4. Derondorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Erstklassig«r

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Beissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Qrabenstrasse 24-26

fCff* gegenüber dem General-Anzeiger. T*9
Telephon 5m. <g> Telephon mss.

Zu vergeben

AtiX

Oeolin

Metall-Politur
SemischeFabriK

Hotel Germania
am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
1 Salvator-Bier ———

Pilsener Urquell
Münehener und Dortmunder

Hotel Royal

' am Hanptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers und Speisen ä la carte ab 6 Uhr,
sowie nach Schluss der Theater

J. Httllstrnng & Cü,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet I8«0
Lager und Bureau:

Nanar Hafen, Hammerstrasaeg.
gpenlalltltt:

la. Koks für Zentral-Heizungen

Friedr. Carl Koch,
^ Kohlen, «>
/\ Koks. Briketts. /\

Lager und Kontor N'eusserstr. 33.
Fernsprecher 6492.

Bestellungen werden auch in
meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen.

I

Parfümerie j= Bauer =
Schadowstr asse 14

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Gottfr. Krausen

ü Kohlen ^
Langenbrahm- Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Kdruuiifc

für Zentralheizung.



Den Eingang
sämtlicher Neil

in unseren Spezial-Ar

Tapeten - Lisi

Wandspanm

zeigen ergebenst i

Rheinisches Tapetenhaus
G. m. b. H

Scliado"wplatz

Düsseldorfer Stad
Samstag 1, 27. Februar: 10in Fallissement™
Sonntag, 28. Februar, abends 7ÜhrJ I>er OP

Die Ationncmeutskaiten sind auf Verlan
Während df-r Hanptpatisen wird der eiserne Vo
Aach Schluss der Vorstellung' stehen Strasse
dein Haunteingange des Stadttheaters in der
nach 1. Hauptbahnhof, 2. Zoologischer
4. Dercndorf, 5. Unterbilk (Flora) in dies

Erstklassiger

Spezial-Damen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

&3T gegenüber dem General-Anzeiger. ~>na
Telephon bis». <g> Telephon ms».

J. Httllstrnng & Ca,
** Kohlen, **
S\ Koks, Brikets s\

Fernspr. 488 Gegründet 18B0
Lager und Bureau:

Nener Hafen, Hammeratraweg.
Bpeaialltllt:

!a. Koks für Zentral-Heizungen

Zu vergeben

Friedr. Carl Koch,
X Kohlen,

.*Koks. Briketts
Lager und Kontor Neusserstr. 33

Kernsprecher 6492.
Bestellungen werden auch in

meiner Privatwohnung Fürsten-
wallstr. 83 I. entgegengenommen

I Parfümerie
J = Bauer =

Schadcwstr asse 14
Fernsprecher 5265

| Erstklassiges Spczial-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

ü Kohlen «
Langenbrahm-Anthrazit
la. Brechkoks in jeder Koriiuiif,

für Zentralheizung.
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